
 
22.03.2015 

Predigt: Uwe Knoblauch 
 
 

Herzlich willkommen in unserem Gottesdienst 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, dann 
laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu kommen. 
Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensgeschenk 
machen. Besuche auch unsere Webseite www.chrischona-frauenfeld.ch 
oder ruf uns an unter 052 721 24 61. 
 
Veranstaltungen in der kommenden Woche: 
 
So 22. Mär 17:00 Jugend: Fun & Action Schlittle 
Di 24. Mär 12:00 Gebet für unsere Auslandmittarbeiter 
  16:00 Kiwi / Teewi 
Mi 25. Mär 20:00 Gebet für Erweckung  
Do 26. Mär 09:00 Gebet für dich und die Gemeinde 
Fr 27. Mär 18:00 Teenagerkurs 
  19:00 Gebet für die Jugend 
  20:00 Teenagerclub (TC) 
Sa 28. Mär 08:00 Bibel Semiar 
So 29. Mär 09:15 1. Gottesdienst 
   Kinderhüeti, Kidstreff 
  10:45 2. Gottesdienst 
   Kinderhüeti, Kidstreff 
 
 
Bibelseminar am Sa 28.03.2015 
Am kommenden Samstag findet ein weiteres Bibelseminar statt. Thema: 
„Die Lehre über die Errettung – Teil 2“. Wer Interesse hat: Bitte bis 
spätestens Mittwoch Abend anmelden: 
Per Email an uwe.knoblauch@chrischona.ch oder online unter 
www.chrischona-frauenfeld.ch 
 
Chrischona Prediger-Retraite vom 23. - 26.03.15 
Unsere Prediger sind zusammen mit Kollegen aus der Region 4 Tage auf 
einer Retraite zum Thema: „Der Pastor als Leitungsperson“. Vielen Dank, 
wenn du mitbetest um eine inspirierende Zeit. In dringenden Fällen sind 
sie unter 076 720 86 40 erreichbar. 
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Predigt: Dem Tod mit Hoffnung begegnen 
Das Bewusstsein, dass wir sterben werden, führt uns zur 
Auseinandersetzung mit dem Tod. Dies ist ein wichtiger Prozess. Schon 
Mose rät dazu in den Psalmen (Ps. 90,12):  
„Lehre uns bedenken dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“  

Ein hilfreiches Buch zur Auseinandersetzung mit unseren Lebenszielen 
und –visionen ist: „Wenn du es eilig hast, gehe langsam“ von Lothar J. 
Seiwert. 
 
Unsere Hoffnung 
Das Wort, das in der Bibel oft für „Hoffnung“ gebraucht wird meint 
vielmehr „Gewissheit“  1 Petr 1,3f: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 

großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 

die Auferstehung Jesu Christi von den Toten, zu einem unvergänglichen und 

unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das aufbewahrt wird im Himmel für 

euch.“ 

1 Kor 15 beschreibt die Tatsache: Weil Jesus auferstanden ist, hat unser 
Glaube ein festes Fundament. Unsere Hoffnung konzentriert sich nicht auf 
eine Sache, sondern auf eine Person: JESUS, den Auferstandenen. 
• Er erwartet uns: 1 Thess 4.16-18 / Joh 14.3 / Apg 7.55 / Luk 23.41  
• Wir sind Staatsbürger des Himmels: Phil 3.20 
• Wir sind seine Braut: Off 19.7 
• Er verheisst uns das Leben in einer neuen Welt: Jes 11.6 / Offb 21.4  

 
Offene Fragen: 
1. warum musste er/sie sterben?  
Lerne Gott zu vertrauen: ER hat den Überblick, er weiss, was gut ist. Er ist 
der liebevolle, gerechte Schöpfergott. 
2. Kann man lebenssatt sterben?  
Trauer über eine Lücke/Verlust ist normal, du darfst/sollst trauern. 
3. Warum hängt auch ein Gläubiger am Leben?  
Geniesse das Leben als Geschenk Gottes.  
 
Sei verankert in Gottes Wahrheiten 
Röm 8.38 

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch 

Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch 

eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus 

Jesus ist, unserm Herrn.  
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